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Rat 09.12.2010
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 476/2010-1

    Stand 01.12.2010
 
Betreff 
 

Ergänzungswahlen zu verschieden Ausschüssen 

 
Beschlussentwurf: 
Der Rat beschließt, 
 
1. die Anzahl der bisher 8 stimmberechtigten Ratsmitglieder im 

Jugendhilfeausschuss auf 7 Ratsmitglieder zu reduzieren und die Anzahl der 
bisher ordentlichen Sachkundigen Bürger im Jugendhilfeausschuss von 
bisher 1 Sachkundigen Bürger auf 2 Sachkundige Bürger zu erhöhen. 

 
Die Ratsmitglieder wählen aufgrund eines einheitlichen Wahlvorschlages 
 
2. Herrn SKB Bernhard Strauff, Roisdorf, CDU, 

anstelle von Herrn RM Hans-Dieter Wirtz, Walberberg, CDU,  
als ordentliches Mitglied in den Jugendhilfeausschuss, 

  
3. Herrn RM Hans-Dieter Wirtz, Walberberg, CDU, 

anstelle von Herrn SKB Bernhard Strauff, Roisdorf, CDU,  
als persönlichen Vertreter für Frau RM Petra Heller, Merten, in den 
Jugendhilfeausschuss, 

  
4. Herrn RM Uwe Kuhnert, Sechtem, CDU,  

anstelle von Herrn RM Michael Donix, Uedorf, CDU,  
als ordentliches Mitglied in den Umweltausschuss, 

  
5. Herrn RM Michael Donix, Uedorf, CDU,  

anstelle von Herrn RM Uwe Kuhnert, Sechtem, CDU,  
als ordentliches Mitglied in den Ausschuss für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel, 

  
6. Herrn RM Ewald Keils, Dersdorf, CDU, 

anstelle von Herrn RM Hans-Dieter Wirtz, Walberberg, CDU,  
als ordentliches Mitglied in den Verwaltungsrat der Stadtbetriebe, 

  
7. Herrn RM Hans-Dieter Wirtz, Walberberg, CDU, 

anstelle von Herrn RM Ewald Keils, Dersdorf, CDU,  
als persönlichen Vertreter für Herrn RM Stefan Montenarh, Walberberg, in den 
Verwaltungsrat der Stadtbetriebe Bornheim., 

 
 
 
 



476/2010-1  Seite 2 von 2 
 

Der Rat entsendet 
 
8. anstelle des am 29.10.2009 gewählten RM Stefan Montenarh das RM Michael 

Paulsen als Delegierten der Stadt Bornheim in die Mitgliedergruppe 3 der 
Delegiertenversammlung des Erftverbandes für die restliche Amtszeit bis 2013.
 

 
Sachverhalt: 
Mit dem beigefügten Schreiben vom 23.11.2010 hat die CDU-Fraktion Ergänzungswahlen zu 
verschiedenen Ausschüssen beantragt. 
 
Bei den Wahlen ist gem. § 50 Abs. 3 GO jeweils ein einstimmiger Beschluss der 
Ratsmitglieder erforderlich. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Sach- und Personalaufwand fallen u.a. zur Ergänzung des Verzeichnisses Rat und 
Ausschüsse, der Anwesenheitslisten für die Ausschüsse und des Ratsinformationssystems 
PV - Rat in nicht näher ermitteltem Umfang an 
. 
Anlagen zum Sachverhalt: 
Schreiben CDU Fraktion 
 


